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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1. Art der baulichen Nutzung

1.1. Die Art der baulichen Nutzung wird entsprechend der zeichnerischen Festsetzung als allgemeines Wohngebiet (WA1 bis WA20), Mischgebiet
(MI1 bis MI5) und sonstiges Sondergebiet (SO1 und SO2) festgesetzt.

1.2. In den allgemeinen Wohngebieten WA1 bis WA 20 sind gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO die ausnahmsweise zulässigen Gartenbaubetriebe und
Tankstellen nicht Bestandteil des Bebauungsplans.

1.3. In den Mischgebieten MI2 und MI3 sind gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO die allgemein zulässigen Wohngebäude nicht zulässig.
1.4. In den Mischgebieten MI1 bis MI5 sind gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO die allgemein zulässigen Gartenbaubetriebe, Tankstellen und

Vergnügungsstätten nicht zulässig.
1.5. Gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO werden in den Mischgebieten MI1 bis MI5 die ausnahmsweise zulässigen Vergnügungsstätten nicht Bestandteil

des Bebauungsplans.
1.6. Die sonstigen Sondergebiete SO1 und SO2 werden mit der Zweckbestimmung Nahversorgungszentrum festgesetzt

1.6.1. Allgemein zulässig sind:
1.6.1.1. Einzelhandelsbetriebe mit nahversorgungsrelevanten Sortimenten der Gocher Sortimentsliste 2017:

- Nahrungs- und Genussmittel (inkl. Getränke und Tabakwaren, Bäckerei- / Konditorei- / Metzgereiwaren, Reformwaren)
- kosmetische Erzeugnisse und Körperpflegemittel, Drogerie- / Parfümerieartikel, Wasch-, Putz- und Reinigungsmittel
- Tiernahrung (nur Heim- und Kleintierfutter)

1.6.2. Ausnahmsweise zulässig sind:
1.6.2.1. Schank- und Speisewirtschaften
1.6.2.2. Anlagen für kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke
1.6.2.3. sonstige Dienstleistungsbetriebe
1.6.2.4. Büronutzungen
1.6.2.5. Räume für freie Berufe

2. Maß der baulichen Nutzung
2.1. Das Maß der baulichen Nutzung wird durch die Grundflächenzahl (GRZ), die Geschossflächenzahl (GFZ), die Traufhöhe (TH) und die Firsthöhe

(FH) bestimmt und nach den Maßgaben der entsprechenden Nutzungsschablone festgesetzt.
2.2. Höhe baulicher Anlagen

Der untere Bezugspunkt für die Ermittlung der festgesetzten Trauf- und Firsthöhen ist die Oberkante des Fußbodens im Erdgeschoss (OK FFEG) in
der Mitte der Breite der Gebäudefront (b). Sie liegt in Abhängigkeit zum Abstand (s) des Gebäudes zur nächstgelegenen öffentlichen
Verkehrsfläche im Endausbauzustand um den Höhenunterschied (h) höher.

Abstand (s) Höhenunterschied (h)
weniger 1,0 m max. 0,20 m
1,0 m bis 3,0 m 0,15 m - 0,55 m
mehr als 3,0 m 0,20 m - 0,75 m

2.3. Die Traufhöhe (TH) bestimmt sich aus der Schnittlinie der Oberflächen von Außenwand und Dachhaut und dem unteren Bezugspunkt (OK FFEG).
Bei Flachdächer wird bis zum obersten Abschluss der Außenwand (Attika) gemessen.

2.4. Die Firsthöhe (FH) bestimmt sich aus dem höchsten Punkt der oberen Dachkonstruktion und dem unteren Bezugspunkt (OK FFEG).
2.5. Die maximal zulässige Firsthöhe darf in den sonstigen Sondergebieten SO1 und SO2 durch erforderliche technische Aufbauten ausnahmsweise

um 2,00 m überschritten werden, wenn diese mindestens um ihre Höhe von der Außenkante der baulichen Anlage zurücktreten und in
einheitlichem Material und Farbton allseitig eingehaust oder verblendet werden. Werbeanlagen sind hiervon ausgeschlossen.

3. Bauweise
3.1. Die Bauweise wird nach den Maßgaben der entsprechenden Nutzungsschablone festgesetzt.

4. Überbaubare Grundstücksfläche

4.1. Die überbaubaren Grundstücksflächen werden durch die festgesetzten Baugrenzen bestimmt.

4.2. Gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO wird festgesetzt, dass Dachüberstände bis zu einem 12 Meter einschließlich Regenrinne außerhalb der Baugrenzen
zulässig sind.

4.3. Außerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen sind Terrassenüberdachungen zulässig:
a) bis zu einer Tiefe von drei Metern,
b) bis zu einer Breite von zehn Metern,
c) bis zu einer Höhe von drei Metern und
d) wenn sie einen Abstand von mindestens drei Metern zur Grundstücksgrenze einhalten.

5. Flächen für Nebenanlagen sowie Stellplätze und Garagen
5.1. Garagen, Carports und Stellplätze sind nur in den überbaubaren Grundstücksflächen zulässig.
5.2. Zusätzlich können Garagen, Carports und Stellplätze gemäß § 23 Abs. 5 BauNVO nach Maßgabe des § 51 Abs. 7 BauO NRW in der Fassung vom

01.03.2000 auf den mit dem Planzeichen 15.1. gekennzeichneten Flächen zugelassen werden.
5.3. Nichtüberdachte Stellplätze für Fahrräder sind außerhalb überbaubarer Flächen zulässig.
5.4. Nebenanlagen gemäß § 14 Bau NVO dürfen hinter der vorderen Baugrenze ausnahmsweise zugelassen werden (vgl. § 23 Abs. 5 BauNVO).

Garagen, Carports und Stellplätze gemäß Punkt 5.1. dieser Festsetzungen sind hiervon ausgeschlossen.
5.5. Tiefgaragen sind unter Beachtung der Belange der Bodendenkmalpflege auf dem gesamten Baugrundstück zulässig.

6. Festsetzungen für das Anpflanzen und die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
6.1. Maßnahmen zur Anpflanzung und zum Erhalt von Bäumen und Sträuchern sind auf Grundlage des Landschaftspflegerischen Begleitplans (Büro

Seeling + Kappert, Weeze) vom (in Bearbeitung) durchzuführen.
6.2. Die nicht von baulichen Anlagen überdeckten Grundstücksflächen (inklusive der Vorgärten) sind gärtnerisch zu begrünen und auf Dauer zu

unterhalten.

7. Festsezungen von Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
7.1. Die Maßnahmen zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Landschaft im Sinne des § 1a Abs. 3 BauGB werden gemäß § 9 Abs. 1a BauGB

innerhalb des Bebauungsplangebietes erbracht. Die zugeordneten Ausgleichsmaßnahmen ergeben sich aus dem Landschaftspflegerischen
Begleitplanes des Büros Seeling + Kappert vom (in Bearbeitung), der Bestandteil des Planverfahrens ist. Für den Geltungsbereich des
Bebauungsplanes beträgt der Wert des Bestandes (in Bearbeitung) Punkte und (in Bearbeitung) Punkte für den Wert der Planung.

7.2. Zum Schutz des Gartenrotschwanzes sind die in der ASP IVÖR vom 19.11.2012 formulierten vorgezogenen Ausgleichsmaßnahmen (CEF)
durchzufhren. Diese beinhalten den Erhalt halboffener Bereiche des ehemaligen Kasernenrandes im Geltungsbereich der B-Pläne Nr. 47 Goch  -
Teil A und Teil B, die Anlage der geplanten Obstwiese und die Anbringung von ca. 20 Brutkästen im Umfeld der Obstwiese am zu erhaltenden
Laubbaumbestand. Gegebenenfalls sind weitere Nisthilfen im Bereich der Bahntrasse oder in der Kleingartenanlage anzubringen.

8. Niederschlagswasserbeseitigung
8.1. Anfallendes Oberflächenwasser darf nicht auf öffentliche Verkehrsflächen geleitet werden.
8.2. Das anfallende unbelastete Niederschlagswasser der bebauten und befestigten Privatgrundstücke ist über die belebte Bodenschicht auf den

Privatgrundstücken nach Maßgabe des § 55 Abs. 2 WHG zu versickern.
8.3. Das anfallende schwach belastete Niederschlagswasser ist nach den Ausführungen des Trennerlasses im Regelfall behandlungsbedürftig, die

Anforderungen an die Niederschlagsentwässerung im Trennverfahren gemäß Rundwerlass des Ministeriums für Umwelt und Naturschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz vom 26.05.2004 sind zu beachten.

9. Hinweise
9.1. Bei der Beseitigung von Gebäuden, Hecken, ähnlichen Strukturen und Lagerhallen ist neben den Tötungsverboten des § 44 (1) BNatSchG der

Verbotstatbestand des § 39 (5) BNatSchG zu berücksichtigen. Vor  der Baufeldfreimachung  sind  betroffene  Flächen  auf  etwaige Vogelgelege
und Fledermausquartiere zu  kontrollieren,  um  eine  Zerstörung  von  Nestern  mit  Eiern  bzw. Jungvögeln zu vermeiden. Es ist nicht
auszuschließen, dass im Rahmen der Genehmigungsplanung weitere Maßnahmen in Abstimmung mit der unteren naturschutzbehörde beim Kreis
Kleve erforderlich werden.

9.2. Sollten sich bei Tiefbauarbeiten oder im Rahmen sonstiger Vorgänge Hinweise auf Verunreinigungen des Bodens (Altlasten) ergeben, so sind die
Stadt Goch und die untere Bodenschutzbehörde beim Kreis Kleve unverzüglich zu unterrichten. Bei Bodensanierungen und zukünftigen
Baumaßnahmen ist zu beachten, dass durch vorhandene Altlasten kontaminiertes Grund- bzw. Abwasser nicht in die Kanalisation eingeleitet
werden darf, da die Kläranlage Goch für die Behandlung dieser Abwässer nicht ausgerüstet ist.

9.3. Die Existenz von Kampfmitteln kann nicht gänzlich ausgeschlossen werden. Erdarbeiten sind daher immer mit entsprechender Vorsicht
auszuführen. Erfolgen zusätzliche Erdarbeiten mit erheblicher mechanischer Belastung wie Rammarbeiten, Pfahlgründungen etc., wird eine
Sicherheitsdetektion empfohlen. Falls bei Erdarbeiten verdächtige Gegenstände gefunden werden oder eine außergewöhnliche Verfärbung des
Erdreichs zu bemerken ist, sind die Arbeiten sofort einzustellen. In diesem Falle ist unverzüglich das Ordnungsamt, die Polizei, die Feuerwehr
oder der Kampfmittelbeseitigungsdienst der Bezirksregierung Düsseldorf zu informieren.

9.4. Sollten bei Bodeneingriffen Bodendenkmale gefunden werden, sind sie gemäß § 15 Denkmalschutzgesetz NRW unverzüglich der Stadt Goch als
untere Denkmalbehörde oder dem Landschaftsverband Rheinland anzuzeigen. Ferner sind sie gemäß §16 Denkmalschutzgesetz NRW zu sichern.

9.5. Je nach Versickerungsmethode und Lage des zu entwässernden Grundstücks bedarf die Niederschlagswasserbeseitigung einer behördlichen
Erlaubnis, welche bei der unteren Wasserbehörde beim Kreis Kleve zu beantragen ist.
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Goch, ##.##.####
i.V.

Stadtbaurat Gebieten
(Bulinski)

Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuches (BauGB) ist der Beschluss
des Bebauungsplanes am ##.##.#### ortsüblich bekannt
gemacht worden.
Der Bebauungsplan ist somit am ##.##.#### in Kraft
getreten.

Goch, ##.##.####

Bürgermeister
(gez. Knickrehm)

Dieser Bebauungsplan mit Begründung hat gem. § 3 (2) Bau-
gesetzbuch (BauGB) des nach ortsüblicher Bekanntmachung vom
##.##.#### in der Zeit vom ##.##.#### bis
##.##.#### einschließlich öffentlich ausgelegen.

Goch, ##.##.####

Bürgermeister
(gez. Knickrehm)

Gemäß § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) und i.V.m. § 13a des
Baugesetzbuches (BauGB) beschloss der Bau- und
Planungsausschuss der Stadt Goch am ##.##.#### die
Aufstellung eines Bebauungsplanes für dieses Gebiet.

Goch, ##.##.####

Vorsitzender Ratsmitglied
(gez. Sprenger) (gez. #######)

Der Bau- und Planungsausschuss der Stadt Goch stimmte am
##.##.#### diesem Bebauungsplan mit Begründung zu
und beschloss die öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) des
Baugesetzbuches (BauGB).

Goch, ##.##.####

Vorsitzender Ratsmitglied
(gez. Sprenger) (gez. #######)

Der Beschluss des Bau- und Planungsauschuss der Stadt Goch
zur Änderung dieses Bebauungsplanes vom ##.##.####
wurde am ##.##.#### ortsüblich bekannt gemacht.

Goch, ##.##.####

Bürgermeister
(gez. Knickrehm)

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in
Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) am ##.##.#### (in
der durch Eintragungen geänderten Fassung) vom Rat der Stadt
Goch als Satzung beschlossen worden.

Goch, ##.##.####

Bürgermeister Ratsmitglied
(gez. Knickrehm) (gez. #######)

Es wird bescheinigt, dass die verwendete Planunterlage den Inhalt
des Liegenschaftskatasters enthält und die planungsrelevanten
baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig
nachweist, hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile
geometrisch einwandfrei ist und eine Übertragbarkeit neu zu
bildender Grenzen in die Örtlichkeit einwandfrei ermöglich. Stand:
Mai 2017

Goch, ##.##.####

Ö.b.Verm.Ing.
(gez. Diedenhofen)
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V

1. Art der baulichen Nutzung

1.1.2. Allgemeines Wohngebiet

1.2.2. Mischgebiete

1.4.2. Sonstige Sondergebiete

2. Maß der baulichen Nutzung

2.5. Grundflächenzahl

2.7. Zahl der Vollgeschosse

2.7. Zahl der Vollgeschosse, zwingend

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

3.1. Offene Bauweise

3.1.1. nur Einzelhäuser zulässig

3.1.4. nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

3.2. Geschlossene Bauweise

3.4. Baulinie

3.5. Baulgrenze

6. Verkehrsflächen

6.1. Straßenverkehrsfläche

6.2. Straßenbegrenzungslinie

6.3. Verkehrsflächen besonderer 
Zweckbestimmung

Öffentlicher Stellplatz

Verkehrsberuhigter Bereich

Fußweg

Rad- und Fußweg

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

7. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung
und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen,
Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem
Klimawandel entgegenwirken

Flächen für Versorgungsanlagen

Elektrizität

8. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

unterirdisch (Gas)

9. Grünflächen

Öffentliche Grünfläche

Private Grünfläche

Spielplatz

Dauerkleingärten

13. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft

13.2. Anpflanzen: Bäume

13.2. Erhaltung: Bäume

15. Sonstige Planzeichen

15.1. Umgrenzung von Flächen für Neben-
anlagen, Stellplätze, Garagen und
Gemeinschaftsgaragen

Stellpätze

Garagen

Tiefgaragen

15.5. Mit Geh-, Fahr- und leitungsrechten zu
belastende Flächen zugunsten der 
Thyssengas GmbH

15.6. Umgrenzung der Flächen für Nutzungs-
beschränkungen oder für Vorkehrungen
zum Schutz gegen schädliche Umwelt-
einwirkungen im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes

15.12. Umgrenzung der für bauliche Nutzungen
vorgesehenen Flächen, deren Böden
erheblich mit umweltgefährdenden
Stoffen belastet sind

15.13. Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
des Bebauungsplans

15.14. Abgrenzung des Maßes unterschiedlicher
Nutzungen

WEITERE DARSTELLUNGEN/HINWEISE

Flurstücksgrenze

Flurgrenzen

Vorhandene Gebäude

Nutzungsvorschlag

PLANZEICHEN ÜBERSICHT

 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. September 2009 (BGBI. I S. 2542), in der zuletzt geänderten
Fassung vom 30. Juni 2017 (BGBI. I S. 2193)

 Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO), in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), in der zuletzt geänderten Fassung

 Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts - Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom
18.12.1990 (BGBI. I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung

 Straßen- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW), Bekanntmachung der Neufassung, vom 23. September
1995 (GV. NW. 1995 S. 1028), in der zuletzt geänderten Fassung

 Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 25. Juni
1995 (GV. NW. 1995 S. 926), in der zuletzt geänderten Fassung

 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW.
S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung

 Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW), in der Fassung der Bekanntmachung vom 1.
März 2000, (GV. NRW. S. 256), in der zuletzt geänderten Fassung

 Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom
26. August 1999, (GV. NRW. S. 516; SGV. NRW. 2023), in der zuletzt geänderten Fassung
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